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             Donnerstag, den 17.01.2019     Nr. 03 

Amtliche Bekanntmachungen 

 

Die Kirchengemeinde bedankt sich ganz herzlich für die beim Seniorennachmittag abgegebenen Spenden. 
Der Betrag in Höhe von 180,00 € wird für Blumenschmuck in der Kirche in Moosburg verwendet. Vielen Dank 
allen Spendern, sowie dem Gemeinderat und Herrn Bürgermeister Gaiser. 

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
Am Mittwoch, den 23.01.2019,  findet um 20.00 Uhr eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates 
im Rathaus Moosburg, Sitzungssaal statt. Zu dieser Gemeinderatssitzung sind alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
eingeladen. Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
Öffentlich 

1. Protokollbekanntgabe  
2. Bürgeranhörung 
3. Ausscheiden eines Gemeinderats aus dem Gemeinderat nach § 31 Abs. 1 GemO 

Verabschiedung des ausscheidenden Gemeinderates 
4. Nachrücken einer Ersatzperson nach § 31 Abs. 2 GemO 

Feststellung von Hinderungsgründen 
Einsetzung und Verpflichtung 

5. Wasserversorgung Moosburg – Bekanntgabe Nitratgehalt 
6. Kommunalwahlen am 26.05.2019 – Information Wahlvorschlagsverfahren 
7. Rathausumbau – Stand Genehmigung, weitere Vorgehensweise 
8. Umbau Dorfcafe für Ausweichquartier Rathaus 
9. Verschiedenes 

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an! 
 
Ablesung der Wasserzähler 
Es wird nochmals daran erinnert, die Wasserzähler abzulesen und den ausgefüllten Abschnitt möglichst umgehend an 
den Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau oder die Gemeindeverwaltung zurückzugeben. Ansonsten wird Ihr 
Verbrauch geschätzt! Vielen Dank. 
 
Haus- und Straßensammlung zugunsten der Kriegsgräberfürsorge 
In Moosburg konnte bei der Haus- und Straßensammlung 2018 der Betrag von 272,17 € gesammelt werden. Der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. dankt allen Spendern sehr herzlich. Insbesondere den ehrenamtlichen 
Helfern und Sammlern gilt der Dank.Der Volksbund pflegt die Gräber von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten im 
Ausland. Gefallene sowie andere Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft haben auf unseren Friedhöfen ihre letzte 
Ruhestätte gefunden. Diese Gräber sind Ausgangspunkt für die Frieden- und Jugendarbeit des Volksbundes, denn 
Frieden ist eben keine Selbstverständlichkeit. Die ganz praktische Arbeit vor Ort geht weiter und die Friedhöfe des 
Volksbundes sind Lernorte der Geschichte.So wurden allein im Oktober 2018 in der Region Wolgograd – ehemals 
Stalingrad - 1837 deutsche Kriegstote geborgen und können nun auf eine Kriegsgräberstätte des Volksbundes überführt 
werden. Durch Ihre Spenden können die Jugendarbeit und die Erhaltung der Kriegsgräberstätten gesichert werden. 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 19.00 - 20.30 Uhr 
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Moosburg 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 

Gemäß § 50 Abs. 1 BMG in der seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppen-
auskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der 
Gemeindeverwaltung Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
gez. Gaiser 
Bürgermeister 
 
 

Altmaterialsammel - Termine 2019 Moosburg 

Materialien Termin  Uhrzeit 

   
Altpapier,    Kartonagen         + Christbäume Samstag, 26.01.2019 9:00 Uhr  

   
Altpapier,    Kartonagen,    Schrott Freitag, 05.04.2019 18:00 Uhr  

   
Altpapier,    Kartonagen  Freitag, 05.07.2019 19:00 Uhr 

   
Altpapier,    Kartonagen,    Schrott Samstag 09.11.2019 9:00 Uhr  

 
 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  21.01.2019 
Gelber Sack:        Dienstag, 22.01.2019 
Restmüll:        Mittwoch, 23.01.2019 
Problemstoffsammlung:     Freitag,   08.02.2019 
Öffnungszeit Grüngutplatz Betzenweiler:  Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr! 
 
 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienst:  
Am Sonntag, den 20. Januar, ist um 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder. 
 
 

Kirchenchor: 
Am Donnerstag starten wir ins neue Jahr... 
Bis dann!         Josef und das Team 
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Christbaum in der Kirche Moosburg 
Der Christbaum, der in der Weihnachtszeit unsere Kirche verschönerte, wurde von Familie Gödel gespendet. Die 
Kirchengemeinde bedankt sich hierfür recht herzlich. 
 
Aktion Dreikönigssingen 
Bei der diesjährigen Sternsingeraktion haben die Heiligen Drei Könige den Betrag in Höhe von 801,30 € sammeln 
können. Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle Spender. 
 

Kerzen für Lichtmess 
Ab sofort können wieder Kerzen für Lichtmess erworben werden. 

Es sind auch wieder Marienkerzen dabei. 
Anneliese May, Tel. 366 

 
 

 

 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
So 20.01.2019 – 2. Sonntag nach Epiphanias: 10:00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe „Suche Frieden und jage ihm 
nach“ (Pfr. Jörg Weag, Aulendorf): „Gedanken des Friedens“ (Jeremia 29,11) 
Veranstaltungen: Am Dienstag, 22.01.2019, um 18:30 Uhr trifft sich der Ökumenische Freundeskreis Asyl im alten REWE, 
Schussenrieder Straße 86. 
 
 
Vereinsnachrichten  

 

Moosburg 
 

 
 
JFW - Aktuell 
 
Unsere nächste JFW- Probe findet am Dienstag dem 22.01.19 um 18.00 Uhr statt 
 
 

Betzenweiler 
 

 
Am 02.02.2019 machen wir wieder unsere alljährliche Ski-/Schlittenausfahrt an den Sonnenkopf. Wer mit will, kann sich 
in die Liste eintragen, die unten in der Landjugend liegt, gegen eine Anmeldegebühr von 10 €. 
 
 

Liebe Kinder, 
die New Voices möchten mit euch zusammen die Fasnetsbälle (bisher angedacht Weiberball und Gmoidsball) rocken. 

Mit euch zusammen würden wir gerne einen Programmpunkt auf die Bühne bringen. 
Wenn ihr zwischen 3 und 10 Jahre alt seid, Lust habt, auf der Bühne zu stehen und ggf. zu singen, sprechen oder 

tanzen, dann meldet euch bitte bei uns. 
Anmeldung bis Freitag 17.01. bei Dani Heinrich 0173-7550735 

Wir freuen uns auf euch!!! 
P.S: Ihr dürft nur während des Programmpunktes auf den Ball. Danach müsst ihr von euren Eltern abgeholt werden. Ihr 

seid entweder der 1. oder 2. Punkt auf dem Ball. 
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Hauptversammlung Bürgerverein - Soldatenkameradschaft Betzenweiler 1870 
Nach einem ereignisreichen Jahr konnte Josef Menz zahlreiche Mitglieder zur jährlichen Hauptversammlung im Gasthaus 
Traube begrüßen. Ganz herzlich begrüßte er Bürgermeister und Neumitglied Tobias Wäscher, sowie den ehemaligen 
Bürgermeister Dietmar Rehm. Ein weiterer Gruß galt allen neuen Mitgliedern, darunter auch erstmals zwei Frauen. 
Die Versammlung erhob sich von ihren Plätzen zum Gedenken an alle verstorbenen Vereinsmitglieder, im Besonderen an 
Franz Ebe, den wir im vergangenen Vereinsjahr zur letzten Ruhe begleitet haben. 
Schriftführer Herbert Wachter berichtete nun im Tätigkeitsbericht über ein ereignisreiches und arbeitsintensives Jahr. 
Nochmals konnte nachvollzogen werden, wieviel Diskussion und Engagement notwendig waren, um die Idee 
umzusetzen, die alte Fahne durch eine neue zu ersetzen. Dass dabei, was vorher nicht abzusehen war, auch der Verein 
eine neue Struktur sowie eine neue Satzung erhielt, waren positive Nebeneffekte. Nun kann der Verein zuversichtlich in 
die Zukunft blicken. Vorstand Josef Menz bedankte sich bei allen Mitgliedern für die konstruktiven Diskussionen zur 
Neubeschaffung der Fahne und zur Neuausrichtung des Vereins. Weiter bedankte er sich bei allen, die in vorbildlicher 
Weise bei der Vorbereitung und Durchführung der Fahnenweihe mitgewirkt haben. Sein besonderer Dank galt den 
Betzenweiler Vereinen, insbesondere der Musikkapelle, dem Verein der Bürgersöhne, und allen Helfern, die 
uneigennützig den Verein unterstützt haben. Er lobte das besondere Engagement von Wolfgang Schubert, Alfons Minst, 
Lucia Traub sowie Hedwig Minst, die für die Verpflegung und den Hallenschmuck verantwortlich waren. Ebenfalls ein 
besonderes Lob ging an Hermann Minst und Roland Maichel, die ungezählte Stunden für die vielbeachtete Ausstellung 
eingebracht haben. 
Gespannt waren die Anwesenden auf den nun folgenden Kassenbericht. Herbert Wachter stellte Einnahmen und 
Ausgaben einander gegenüber und konnte trotz der beachtlichen Ausgabe für die neue Fahne einen Kassenstand im Plus 
vermelden. Lediglich 700 € weniger als im Vorjahr beträgt der Kassenstand. Dazu beigetragen haben dankenswerter 
Weise viele Spender, allen voran die Gemeinde und die Volksbank Riedlingen. Auch der Erlös aus dem Fest anlässlich der 
Fahnenweihe hat zu diesem guten Ergebnis geführt. Zufrieden und mit Beifall nahmen die anwesenden Mitglieder den 
Kassenbericht zur Kenntnis.  
Bürgermeister Tobias Wäscher schlug die Entlastung der Vorstandschaft vor. Einstimmig gewährten die Mitglieder die 
Entlastung der Vorstandschaft. Bürgermeister Wäscher nutzte die Gelegenheit, sich beim Verein zu bedanken. Er betonte 
die Notwendigkeit des Vereins sowie das Gedenken an die Opfer von Kriegen und Gewalt, und lobte die 
zukunftsweisende Neuausrichtung. 
Bei den weiteren Tagesordnungspunkten wurde der Mitgliedsbeitrag angepasst, sowie über die Vereinstätigkeiten 2019 
gesprochen. Angeregt wurden ein Tagesausflug und ein gemütliches Beisammensein am Grillplatz. 
Erstmals wurden Mitglieder für ihre Vereinszugehörigkeit und für besonderes Engagement im Verein mit einer Urkunde 
geehrt. 
Für 10 Jahre Dienst als Ausschussmitglied: Josef Kneißle 
Für 25 jährigen Dienst als stellv. Kommandant: Anton Ebe 
Für 25 jährige Mitgliedschaft und 16 jährigen Dienst als Ausschussmitglied: Lorenz Kniele 
Für 30 jährige Mitgliedschaft und Bewahrer der Kanone: Reinhold Deutsch 
Für 30 jährige Mitgliedschaft: Josef Münst 
Für 32 jährigen Dienst als Schriftführer und Kassier: Herbert Wachter 
Für 46 jährigen Dienst als stellv. Vorstand und Ausschussmitglied: Albert Kettnaker 
Ein leckeres Essen sowie eine Bilder-Show von der Fahnenweihe rundeten die Hauptversammlung ab. 
gez. Josef Menz, Vorstand 
 
 

Narrenzunft Stoischweizer e.V. Betzenweiler     
 
STOI – SCHWEIZER !!! STOI – SCHWEIZER !!! STOI – SCHWEIZER !!!  
Spätestens nach dem letzten Wochenende wissen alle Narren, wie der Hase wieder läuft ☺ Aus diesem Grund feiern wir 
gleich weiter.  
Am kommenden Samstag, den 19.01.2018, sind wir bei den Ried-Graddla in Ummendorf zu Gast. Abfahrt zum Umzug ist 
um 15:00 Uhr am Rathaus in Betzenweiler. Wir laufen an 57. von 69. Stelle. Umzugsbeginn ist um 16:30 Uhr. Um 22:00 
Uhr bringt uns der Bus wieder sicher nach Hause.  
Busdienst: Markus Schnetzler, Laura Schubert 
Der nächste Fahrkartenverkauf wird am Dienstag, den 22.01.2019, um 20:00 Uhr wie gewohnt in der Zunftstube 
stattfinden.  
Helfer Fahrkartenverkauf: Laura Schubert, Jessica Lohmüller 
Es grüßt Euer Zunftrat. 

 
 
 
 
 

 



 5

 
 
 
Jahreshauptversammlung des SV Betzenweiler 
Die Jahreshauptversammlung des SV Betzenweiler findet am Freitag, den 18.01.2019, um 20.00 Uhr im Sportheim 
statt.  
Die Tagesordnung wurde im vorletzten Mitteilungsblatt bekannt gegeben. 
Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie Freunde und Gönner des Vereins. 
Vorstandschaft SVB 
 
 
Sportheim 
Das Sportheim ist geöffnet am: 
Freitag, 18.01.2019   20.00 Uhr Generalversammlung 
Sonntag, 20.01.2019  zum Frühschoppen 
 

 
F-Jugend SV Betzenweiler 
3. Platz beim Rental Hallencup in Zwiefalten 
Vergangenen Sonntag war unsere F-Jugend beim Turnier in Zwiefalten zu 
Gast. In der Vorrunde holten unsere „wilden Kerle“, zusammen in einer 
Gruppe mit dem FV Altheim, dem FV Bad Saulgau 2, der SG Dettingen und der 
SGM Altheim/Allmendingen, nach vier anstrengenden Matches in der recht 
großen Halle, den 2. Platz! Zur Belohnung ging es dann im kleinen Finale 
gegen das Team aus Ertingen/Binzwangen um den 3. Turnierplatz. Mit einer 
lautstarken Fankurve und einem Riesen Kämpferherz wurden nochmal frische 
Kräfte hervor gezaubert, und klar mit 3:0 gewonnen.  
Zum Abschluss des langen Sonntagnachmittags konnten bei der Siegerehrung 
stolz die Medaillen entgegen genommen werden.    Stefan 
 
Bambinis 
Hallo Jungs und Mädels, am kommenden Freitag, 18.01.2019, ist wieder von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr Training in der 
Halle. 
Bitte vormerken: Turnier in Rottenacker am Sonntag, 17.02.2019, vormittags mit zwei Mannschaften.  Klaus und Nicole 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
Der Ortsverband informiert  
Viele VdK-Online-Seminare im Frühjahr 2019: Der Sozialverband VdK bietet wieder kostenlose Online-Seminare an. Interessierte 
können schon am 22. Januar 2019, 11 Uhr, an einem sogenannten Webinar zur Erwerbsminderungsrente und am 23. Januar, 10 Uhr, 
zur Thematik Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung teilnehmen – zudem am 12. Februar, 11 Uhr, zu den 
innerbetrieblichen Rechten der Schwerbehindertenvertretung, am 27. Februar, 10 Uhr, zu den Individuellen Gesundheitsleistungen 
(IGeL), am 12. März, 11 Uhr, zum Behinderungs-Feststellungsverfahren, am 27. März, 10 Uhr, zu den Patientenrechten und am 9. April, 
11 Uhr, zum besonderen Kündigungsschutz für Schwerbehinderte. Benötigt wird nur ein internetfähiger PC oder ein Laptop. Weitere 
Informationen unter www.vdk.de/bawue-marketing. Dort geht‘s auch zur Anmeldung. 
Höherer Mindestlohn seit 1. Januar 2019: Am 1. Januar 2019 stieg der gesetzliche Mindestlohn, den es bereits seit 2015 gibt, auf 
9,19 Euro. In einem weiteren Schritt soll er zum 1. Januar 2020 auf 9,35 Euro steigen. Bereits seit Januar 2018 gilt der Mindestlohn in 
allen Branchen. Der Sozialverband VdK hält den aktuellen Mindestlohn für zu gering, um mit ihm ein auskömmliches Leben oberhalb der 
Grundsicherung aufbauen zu können. Als Sozialverband setzt er sich bereits seit gut 70 Jahren für die sozialen Belange der Menschen in 
Bund und Land ein. Vor allem Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung, Rentnerinnen und Rentner, aber auch 
Grundsicherungsempfänger, zudem am Ehrenamt Interessierte sind Mitglied im VdK und profitieren von der sozialpolitischen 
Interessenvertretung, vom Sozialrechtsschutz und weiteren Serviceleistungen. Kontakt: www.vdk-bawue.de  
Ansprechstellen für Prävention und Reha: Viele Menschen mit Teilhabebedarf oder Behinderungen wurden seit 2001 von den 
Gemeinsamen Servicestellen für Rehabilitation in Baden-Württemberg trägerübergreifend unterstützt. Diese Einrichtungen stellten zum 
31. Dezember 2018 ihre Arbeit ein. Stattdessen sind bereits zum 1. Januar 2018 die neuen „Ansprechstellen für Prävention und Reha“ 
gestartet. Diese ebenfalls bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg angesiedelten Beratungsstellen fungieren als 
Ansprechstellen im Sinne des neuen Bundesteilhabegesetzes (BTHG) – und zwar für Leistungsberechtigte, Arbeitgeber und für andere 
Rehabilitationsträger. Sie informieren über Teilhabeleistungen, deren Ziele, Verfahrenswege, das Persönliche Budget und über 
weitergehende Beratungsangebote inklusive der neuen Ergänzenden Unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB).   
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Die Gabelzünfte richten das Jubiläums-Ringtreffen „50 Jahre VFON“ vom 08.-10.02.2019 gemeinsam in Bad Buchau aus 
Große Ereignisse werfen bei den  Gabelzünften aus Bad Buchau, Dürmentingen, Ertingen und Heudorf ihre Schatten voraus. Diese 
veranstalten gemeinsam das große Jubiläumsringtreffen „50 Jahre VFON“, welches vom 8. bis 10. Februar 2019 zentral in Bad Buchau 
stattfindet. Die Narrenzünfte Moorochs aus Bad Buchau und Gloggasäger aus Ertingen, sowie die Dürmentinger Dreiviertelsnarren und 
die Schelmenzunft aus Heudorf sind gemeinsamer Ausrichter dieses Jubiläumsringtreffens der Vereinigung Freier Oberschwäbischer 
Narrenzünfte (VFON). Ein Novum innerhalb der Vereinigung und richtungsweisend, um in Zukunft auch kleineren Zünften die 
Möglichkeit zu geben, sich nach ihren Möglichkeiten an einem Ringtreffen zu beteiligen. Im Jahre 1969 gründeten die Gabelzünfte und 
die OHA Bruderschaft die Vereinigung Freier Oberschwäbischer Narrenzünfte (VFON). In dieser haben sich inzwischen 27 Narrenzünfte 
und -vereine zusammengeschlossen. Als Gründungsmitglieder der Vereinigung sahen sich die Gabelzünfte in der Pflicht, und so wurde 
von deren Zunftmeistern bereits vor über fünf Jahren die Idee geboren gemeinsam auch das Jubiläum der VFON auszurichten. Auftakt 
für das 50-jährige Jubiläum der VFON ist am Freitagabend der große Gabel-Gugga-Lumpa-Abend organisiert durch die Dürnauer 
Xälzbären im Festzelt. Bei dieser Party werden verschiedene Guggamusiken und Lumpakapellen und auch die Xälzbären selber das 
Festzelt gehörig einheizen. Seinen Fortgang findet das Jubiläum am Samstag mit einem Kinder- und Jugendmittag der VFON in der 
Bittelwiesenhalle, dem Narrenbaumstellen durch die OHA-Bruderschaft, einem Jubiläumsgottesdienst und schließlich einem Partyabend 
im Festzelt mit DJ-Tropicana. Nach dem Zunftmeisterempfang am Sonntagvormittag startet schließlich als Höhepunkt um 13.30 Uhr das 
große Jubiäumsringtreffen aller 27 Mitgliedszünfte samt einiger Gastzünfte durch die Straßen von Bad Buchau. Im Anschluss gibt es 
nochmals ein Narrenfest im Festzelt und Kaffee und Kuchen separat nebenan in der Bittelwiesenhalle. Als zentraler Veranstaltungsort 
wurde das Festgelände in den Bittelwiesen in Richtung Oggelshausen/BC mit großem Festzelt analog zum Adelindisfest festgelegt. 
Wichtiger Hinweis: Gemeinsam mit Ordnungsamt, Feuerwehr und Polizei wurde aufgrund der erwarteten Teilnehmerzahl festgelegt, 
dass die Oggelshauser Straße am Sonntag komplett gesperrt ist, da diese auch als Busparkplatz benutzt werden muss. Somit ist eine 
Anfahrt aus Oggelshausen am Sonntag leider nicht möglich. Weitere Infos unter www.gabelzuenfte.de oder www.vfon.de. 
 
Bauernverband lädt zur Jahreshauptversammlung nach Bad Buchau ein 
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interessierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 25. Januar 2019, 09:30 Uhr, im „Kurzentrum“ in Bad Buchau herzlich ein. Das Hauptreferat zum Thema: „Die 
Landwirtschaft im Wandel – eine Herausforderung für die Gesellschaft“ hält Landrat Dr. Heiko Schmid. Ferner stehen der 
Geschäftsbericht, der Bericht der Landfrauen und Ehrungen auf der Tagesordnung. Die Schülerkapelle der Landwirtschaftsschule 
umrahmt musikalisch die Veranstaltung. 
 
Information des Kreisforstamts Biberach zum Thema „Forstliche Förderung“ 
Eine nachhaltige, multifunktionale Entwicklung der Wälder Baden-Württembergs ist ein wesentliches Ziel der forstlichen Förderung des 
Landes. Durch die finanziellen Zuwendungen sollen private und kommunale Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer mit einem breiten 
Maßnahmenangebot bei der Umsetzung dieser Ziele unterstützt werden. Die Anträge zur forstlichen Förderung für im Frühjahr, Sommer 
und Herbst 2019 geplante Maßnahmen sollten bis 31.01.2019 dem Kreisforstamt Biberach vorgelegt werden.  
Die Förderung umfasst auch Maßnahmen zur Wiederbewaldung von Kahlflächen nach Borkenkäferbefall. Hier bieten sich den 
betroffenen Waldbesitzern diverse Möglichkeiten, um in Genuss von Fördergeldern zu kommen.  
Wichtig: Setzen Sie sich rechtzeitig vor Beginn der Maßnahme mit dem Kreisforstamt Biberach bzw. mit der für Sie zuständigen 
Revierleitung in Verbindung. Dort werden Sie hinsichtlich der Ausführung und Förderfähigkeit beraten und gerne bei der Antrag-stellung 
unterstützt. Weiterführende Unterlagen finden Sie im Internet unter: http://forstbw.de/produkte-angebote/foerderung/forstliche-
foerderung.html 
 
Das Landratsamt informiert: Verlängerung Fahrerlaubnis und Berufskraftfahrerqualifikation  
Jeder Inhaber einer deutschen Fahrerlaubnis, der einen LKW über 3,5 t im gewerblichen Güterverkehr führen möchte, braucht einen 
Nachweis im Führerschein, dass er die Fortbildungen für die Berufskraftfahrerqualifikation durchgeführt hat. Der Nachweis erfolgt als 
Eintrag im Führerschein mit dem Code 95. Zum 14. September 2019 endet für sehr viele LKW-Fahrerinnen und Fahrer die Gültigkeit 
dieser Berechtigung (Code 95). Die Führerscheinstelle im Landratsamt rechnet deshalb mit vielen Anträgen und damit längeren 
Bearbeitungszeiten. Damit es im Herbst nicht zu Verzögerungen im Berufsverkehr kommt, empfiehlt das Landratsamt den Inhabern 
einer Fahrerlaubnis der Klassen C1, C, C1E und CE, die im gewerblichen Güterverkehr tätig sind, schon frühzeitig an die Verlängerung 
der Fahrerlaubnis zu denken. Anträge auf Eintrag des Nachweiscodes 95 können bis zu sechs Monate vor Ablauf der Befristung gestellt 
werden. Betroffene werden gebeten, bei dieser Gelegenheit zu prüfen, wann ihre Fahrerlaubnis der Klasse C1, C1E, C oder CE endet. 
Gegebenenfalls ist es sinnvoll, mit dem Antrag auf Verlängerung des Nachweiscodes 95 gleichzeitig die Verlängerung der Fahrerlaubnis 
zu beantragen, um einen Gleichlauf beider Daten zu erhalten. Weitere Informationen dazu sind auch auf der Homepage des Landkreises 
unter http://www.biberach.de abrufbar.   
 
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: Lust auf Heimat – regional genießen mit Milch und Käse 
Im Rahmen der Workshop-Reihe „Lust auf Heimat“ findet am Donnerstag, 24. Januar von 18.30 bis 22.30 Uhr eine Veranstaltung zum 
Thema „Regional genießen mit Milch, Joghurt und Käse“ statt. Veranstaltungsort ist die Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser 
Str. 36, in Biberach. In der Workshop-Reihe geht es darum, Wertschätzung für heimische Produkte zu entwickeln, den Dialog zwischen 
Verbrauchern und Erzeugern zu stärken und zu zeigen, wo Verbraucher die regionalen Lebensmittel einkaufen können. Referent David 
Depfenhart aus Waldhofen, Mittelbiberach, verarbeitet seine Milch in der eigenen Molkerei zu Milch-produkten, Joghurt, Käse und 
Brotaufstrichen. Der Referent erläutert zunächst die Beweggründe für sein Konzept der Direkt-vermarktung. Im Anschluss werden die 
Teilnehmer Milch, Joghurt und Käse aus der Hofmolkerei Depfenhart verkosten und dann in der Schulküche der Biberacher 
Ernährungsakademie leckere, interessante Gerichte zubereiten und anschließend gemeinsam verzehren. Die Kosten für Lebensmittel 
und Broschüre betragen zehn Euro. Verbindliche Anmeldung bis Dienstag, 22. Januar, unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an 
post@b-ea.info. 
 
Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern: Starke Eltern – Starke Kinder®  startet im Februar in Biberach 
Für alle Mütter und Väter, die mehr Freude, Leichtigkeit und zugleich mehr Sicherheit in der Erziehung erreichen möchten, gibt es ab 
Februar in den Räumen des Kinderschutzbunds Biberach ein Kursangebot.  „Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Davon geht 
der weit bekannte und bewährte Elternkurs nach dem Konzept des Deutschen Kinderschutzbundes aus. Zum Beispiel, wenn man alles 
zehnmal sagen muss, wenn sich das Kind mitten in der Stadt auf den Boden schmeißt, weil es seinen Willen nicht bekommt oder wenn 
das Kind tagtäglich seine Sachen auf den Boden wirft, obwohl vereinbart war, dass alles weggeräumt wird. Und das, obwohl doch 
eigentlich alle Eltern mehr Spaß mit ihren Kindern haben wollen. Die Kursleiterinnen möchten Eltern mit Hilfe der Kursinhalte 
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unterstützen, ihren Familienalltag gelassener und souveräner meistern zu können. Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder® möchte 
einerseits erfolgreich ausprobierte Strategien in der Kindererziehung weitergeben und gleichzeitig die Eltern miteinander ins Gespräch 
bringen. Bewährte Erziehungstipps werden im Kurs diskutiert und können dann von den Eltern im Alltag ausprobiert werden. Der Kurs 
richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen, bei Bedarf wird eine Kinderbetreuung angeboten. Finanziert wird der Kurs durch 
das Landesprogramm STÄRKE, sodass für die Teilnehmer keine Gebühren anfallen. Begleitet wird der Kurs von zwei 
Familientherapeutinnen. Starke Eltern – Starke Kinder® beginnt am Donnerstag, 7. Februar, und wird dann an sieben weiteren Terminen 
jeweils donnerstags fortgesetzt. Der Kurs im Kindertreff des Kinderschutzbundes, Eingang Mondstraße, beginnt jeweils um 19 und endet 
um 20.30 Uhr. Information und Anmeldung: Weitere Informationen und Anmeldung bei den Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter Telefon 
07351 526435 und Theresa Hauel-Bügler unter 07351 14463.  
 

Die Wirtschaftsförderung informiert: IHK Ulm berät Existenzgründer 
Für künftige Unternehmensgründer findet am Dienstag, 22. Januar 2019, von 9 bis 17 Uhr ein Beratungstag der IHK Ulm im Biberacher 
Landratsamt, Rollinstraße 9, 3. Obergeschoss, Zimmer 3.06, statt. In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt 
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm allen Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit, sich vor Ort 
beraten zu lassen. Diplomkaufmann Michael Reichert, Existenzgründungsberater der IHK, und sein Team stehen für Gespräche im 
Landratsamt Biberach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und 
Dienstleistungsbereich besprochen werden. Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, erfolgsbestimmende Faktoren sowie Chancen und 
Risiken der Existenzgründung werden individuell erläutert. Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel, Starter Center, 
Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm, vereinbart (Tel. 0731 173-250). Weitere Informationen zur Existenzgründung können 
unter www.ulm.ihk24.de abgerufen werden. 
 

Taizé-Andacht: „Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe“ 
Der nächste Termin der Heiligkreuztaler Taizé-Andacht ist am Freitag, den 18. Januar 2019, um 20 Uhr im Kapitelsaal (Zugang über 
Kreuzgang), Kloster Heiligkreuztal. Angesprochen sind alle, denen es ein Anliegen ist, gemeinsam in der Stille und mit Gesängen aus 
Taizé, Gott zu loben. Es lädt ein: Geistliches Zentrum, Heiligkreuztal. 
 

 
 

Suche Bauernhaus/Werkstatt mit Garten zur Miete 
Tel. 0152-2329-8472 

Email: HausImGruenen-2019@web.de 
 
 

Frisches Rindfleisch zu verkaufen! 
Bei Interesse bitte melden bei Gerhard Rief Tel. 016092720199 
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